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leicht lassen sich die wenigen 5 v — zu 5 — v verbessern 
und mögen ursprünglich sein. Für die zweite Hälfte des 
Gedichts muss natürlich dasselbe gelten: wo das Versmass 
verletzt ist, halte ich die Ueberlieferung für falsch. An 
einzelnen Stellen ist das ganz deutlich.

fol. 9V ‘Incipit (‘incipiunt? incip’ L) versus de ad­
ventu domini’, das von Du Méril 1854 S. 280 aus der 
Brüsseler Rhythmenhss. herausgegebene Gedicht ‘A superna 
celi parte’, teilweise stark abweichend.

fol. 10r ‘Angelus venit de çelo’. Abecedarius, nur bis 
L reichend, dafür sind 2 halbe Spalten freigelassen, ebenso 
wie bei dem Gedichte ‘De sex aetatibus mundi.’ Der Text 
folgt unten.

fol. 10v ‘Item versus de lesu Christo domino. Gratu­
letur omnis caro’, am besten herausgegeben von Dümmler 
im Anhänge zu Hraban P. Kar. II, 252. Ich gebe die 
Abweichungen von diesem Drucke und zugleich über­
einstimmende Lesarten anderer Hss. an: 1, 2 ‘qui a culpa 
protoplausti’ L; ‘protoplausti’ schreibt auch B, die Brüsseler 
Hs., ‘protoplausto’ auch C, der Kölner Codex XXXV saec. 
IX. f. 2241 (bei Jaffé und Wattenbach, Eccles. Col. cod. 
p. 105). 1, 3 ‘quod’ (so auch Morels Abdruck S. 12). 2, 2 
‘servi formam suscepit’, ‘suscepit’ auch BC. 3, 1 ‘Magnum’ 
L1; ‘iohannis’. 4, 1 ‘et vox’ (mit B), ‘et’ aber getilgt; 
‘ëcoïns filius’, d. h. ‘ecce omnis filius’, über ‘omnis’ steht 
(von erster Hand?) ‘mens’. 4, 2 ‘conplacuit’ (so auch CF), 
‘con’ getilgt; ‘dominum’ mit B. 4, 3 ‘ipsum’ L1 mit BC; 
‘que’ fehlt, ‘ac’ schreibt L2 (erste Hand?) über. 5, 1 ‘sur­
dos audire’ L1. 5, 2 ‘gressum’ mit B; ‘vivescere’ mit B. 
5, 3 ‘mundare’ mit C, aus 6, 1. Da B das richtige ‘curare’ 
bewahrt hat, mag in C und L der Fehler unabhängig von 
einander aus Str. 6 entstanden sein. Freilich ist in L die 
Strophe 6 ausgefallen, das beweist aber nicht, dass sie auch 
in der Vorlage fehlte. 7, 1 ‘immolare’ L1. 7, 2 ‘sputos 
infectis coronatis’ L1. 7, 3 ‘lignoque claves’ L1; ‘per cla­
ves’ von zweiter Hand. Doch ist über ‘e’ radiert, vielleicht 
war zuerst ‘lignoque clavis’ mit langem i geschrieben; 
‘patibulum’ L1. 8, 1 ‘lignum’ L, o von zweiter Hand über­
geschrieben; ‘fides vera’ LB. ‘putrum’ L1, von zweiter Hand 
korr. 8, 2 ‘qua’ L1; ‘sacra’ L1, ‘menta’ von zweiter Hand 
übergeschr. 8, 3 ‘aqua’ L1; ‘aqua’ L2, Str. 9 fehlt. 10, 1 

chaos Bol us at
‘Verus pepulit illitri’, also von späterer Hand korrigiert 
‘Verus chaos sol illustrat’. Hier ist die Wertlosigkeit der 
Verbesserungen der zweiten Hand ganz deutlich. Uebrigens 


